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Materialfreigaben Wand / Decke
Heizfolie E-NERGY CARBON FLEECE
Achtung: E-NERGY CARBON gemäß Verlegeanleitung einbringen. Zum Eindrücken der Heizfolie nur Kunststoffspachtel verwenden. Knicke und Falten sind zu 
vermeiden. Nach der Montage der Heizfolie muss eine vollständige Deckschicht (Spachtelmasse, Putzsystem, Fliese usw.) von mindestens 2 mm aufgebracht 
werden. Empfohlene Produkte gemäß Herstellerangaben und den allgemein anerkannten Regeln der Technik verarbeiten. TIPP: Prüfen Sie in den Herstelleran-
gaben, wann das Heizsystem in Betrieb genommen werden kann. Bei Fliesenbelägen kann dies bis zu 28 Tage in Anspruch nehmen.

Belag /  
Deckschicht Spachtelmasse

Grundierung SCHÖNOX SHP bei alten Fliesen und Platten, Keramik 
SCHÖNOX VD bei mineralischem Untergrund, Gipskarton

Be
i B

ed
ar

f

Schimmel- 
entfernung –

Ausgleich SCHÖNOX aDECO KS, SCHÖNOX A6, SCHÖNOX RDF

Grundierung  
auf Ausgleich –

Thermische  
Entkopplung* –

Einbettung Heizfolie Verlegen nach Herstellervorgaben und Einbetten in mit SCHÖNOX aDECO KS mit Zahlnung 4x4 oder aDECO KS Zahnung grob

Abdichtung in  
Feuchträumen

Belag / Deckschicht SCHÖNOX aDECO KS, SCHÖNOX A6, SCHÖNOX RDF

mfh systems
modern floor heating

mfh systems
modern floor heating

*  Beim Aufbringen einer Innenwärmedämmung auf Außenwänden ist eine professionelle Taupunktberechnung durchzuführen. Die Herstellerangaben sind zu beachten. 



St
an

d 
06

 | 
20

20
 –

 A
lle

 H
er

st
el

le
ra

ng
ab

en
 u

nd
 V

er
le

ge
an

le
itu

ng
en

 b
ea

ch
te

n!
©

 m
fh

 s
ys

te
m

s 
G

m
bH

 –
 w

w
w

.m
fh

-s
ys

te
m

s.c
om

Materialfreigaben Boden
Heizfolie E-NERGY CARBON FLEECE
Achtung: E-NERGY CARBON gemäß Verlegeanleitung einbringen. Zum Eindrücken der Heizfolie nur Kunststoffspachtel verwenden. Knicke und Falten sind zu 
vermeiden. Nach der Montage der Heizfolie muss eine vollständige Deckschicht (Spachtelmasse, Putzsystem, Fliese usw.) von mindestens 2 mm aufgebracht 
werden. Empfohlene Produkte gemäß Herstellerangaben und den allgemein anerkannten Regeln der Technik verarbeiten. TIPP: Prüfen Sie in den Herstelleran-
gaben, wann das Heizsystem in Betrieb genommen werden kann. Bei Fliesenbelägen kann dies bis zu 28 Tage in Anspruch nehmen.mfh systems

modern floor heating

mfh systems
modern floor heating

Holzböden Parkett

Grundierung
SCHÖNOX SHP bei: Gussasphalt nachDIN EN 13813 (AS) (Entfällt bei ausreichender Absandung) 

SCHÖNOX VD bei: Zementestrich nach DIN EN 13813 (CT), Calciumsulfalt- oder  
Calciumsulfatfließestrich nach DIN EN 13813(CA/CAF), Trockenestriche

Be
i B

ed
ar

f

Ausgleich SCHÖNOX HS 10, SCHÖNOX HS 10 F oder SCHÖNOX HS 50 
bei Trockenestrich: SCHÖNOX HS 10 oder SCHÖNOX HS 10 F

Grundierung  
auf Ausgleich –

Einbettung 
Heizfolie

1. Verkleben der Heizfolie mit SCHÖNOX FS 
2. Ausgleichen auf der Heizfolie mit SCHÖNOX HS 10, SCHÖNOX HS 10 F und bei Trockenestrich mit: SCHÖNOX HS 10, SCHÖNOX HS 10 F

Grundierung auf 
eingebetteter 
Heizfolie

–

Entkopplung –

Klebstoff Belag SCHÖNOX® PARKETT 400 oder SCHÖNOX® PARKETT 600

Fliesen /  
Naturstein Keramische Fliesen / Feinsteinzeug Naturstein

Grundierung
SCHÖNOX SHP bei: Gussasphalt nachDIN EN 13813 (AS) (Entfällt bei ausreichender Absandung) 

SCHÖNOX KH bei: Zementestrich nach DIN EN 13813 (CT), Calciumsulfalt- oder  
Calciumsulfatfließestrich nach DIN EN 13813(CA/CAF), Trockenestriche

Be
i B

ed
ar

f

Ausgleich SCHÖNOX XP 15, SCHÖNOX SPF oder SCHÖNOX FPL PLUS 
bei Trockenestrich: SCHÖNOX XP 15

Grundierung  
auf Ausgleich –

Entkopplung / 
Aussteifung –

Einbettung  
Heizfolie Verlegen nach Herstellerangaben und verkleben mit SCHÖNOX Q6, SCHÖNOX Q9 W, SCHÖNOX Q12

Abdichtung in 
Feuchträumen –

Klebstoff Belag SCHÖNOX® Q6, SCHÖNOX® Q9 W oder SCHÖNOX® Q12 SCHÖNOX® Q9 W

Fugenmörtel SCHÖNOX® UF PREMIUM SCHÖNOX® SU

Textile / 
elastische 
Bodenbeläge

Textile Beläge / Nadelvlies
PVC/CV Beläge  
Designbeläge

Grundierung
SCHÖNOX SHP bei: Gussasphalt nachDIN EN 13813 (AS) (Entfällt bei ausreichender Absandung) 

SCHÖNOX VD bei: Zementestrich nach DIN EN 13813 (CT), Calciumsulfalt- oder  
Calciumsulfatfließestrich nach DIN EN 13813(CA/CAF), Trockenestriche

Be
i B

ed
ar

f

Ausgleich SCHÖNOX HS 10, SCHÖNOX HS 10 F oder SCHÖNOX HS 50 
bei Trockenestrich: SCHÖNOX HS 10 oder SCHÖNOX HS 10 F

Grundierung  
auf Ausgleich

Einbettung  
Heizfolie –

Grundierung auf 
eingebetteter 
Heizfolie

1. Verkleben der Heizfolie mit SCHÖNOX FS 
2. Ausgleichen auf der Heizfolie mit SCHÖNOX HS 10, SCHÖNOX HS 10 F und bei Trockenestrich mit: SCHÖNOX HS 10, SCHÖNOX HS 10 F

Klebstoff Belag Designbelag (LVT): SCHÖNOX® DUROCOLL Faserverstärkter Einseit Dispersionsklebstoff 
PVC/CV, Kautschuk, Linoleum, Textil: SCHÖNOX® EMICLASSIC® Universal - Dispersionsklebstoff


